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Genoſſenſchaft hielt geſtern Abend ſeine Generalverſammlung ab
Zunächſt erſtattete Herr Director Kramer einen Bericht über die
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Haile Donnerstag

Deutſches Reich
Der rn Landtag wurde am Montag vom Großherzog

mit einer Thronrede eröffnet welche hervorhebt daß der Aus
bau der Reichsinſtitutionen ſtetigen Fortgang nehme und die
Hoffnung ausſpricht daß die auf dem religiöſen Gebiete her
vorgetretenen Beunruhigungen ſich wieder in Vertrauen ver
wandeln würden Die Thronrede berührt auch die wirthſchaft
re baldige ſpricht die Hoffnung auf baldige Beſſerung der
erhältniſſe ans

Der Verein der berliner Centrums Partei hat einen
Ausſchuß mit der Ausarbeitung einer Petition an den Reichs
tag betraut welche die Stellung des Freimaurer Ordens
unter das VereinsGeſetz zum Zweck hat

In dieſen Tagen ſind ſämmtliche Avancirte der königs
berger Garniſon welche in letzter Zeit ihre Ehen nur vor
dem Standesbeamten geſchloſſen haben aufgefordert worden
ſich nunmehr nachträglich auch kirchlich trauen zu laſſen Jn
mehreren Fällen ſtößt die Ausführung dieſes Befehls inſofern
auf Widerſtand als die jungen Frauen nicht nochmals als
Braut vor den Altar treten wollen Die Angelegenheit wird
im Reichstag zur Sprache gebracht werden

Aus einem Berichte des Kreisdirectors zu Gehweiler
Elſaß an den Kreisrath geht hervor daß im vergangenen
ahre 8 in der Fremdenlegion zu Algier befindliche Elſäſſer

auf diplomatiſchem Wege die Befreiung vom franzöſiſchen
Militärdienſte erbeten haben daß ferner 26 militärpflichtige
junge Leute welche flüchtig geworden waren ſich nachträglich
freiwillig geſtellt haben und endlich daß 32 junge Leute aus
dem Jahrgang 1851 und 1852 welche rechtsgiltig optirt
hatten die deutſche Nationalität durch Naturaliſirung er
Kann haben Für ein Jahr und einen Kreis achtungswerthe
Reſultate

Der welſiſche Paſtor Ueltzen früher im Hannoverſchen
jetzt in Hehlen im Braunſchweigiſchen angeſtellt iſt wegen Be
leidigung des Kaiſers zu 2 Monaten Feſtungshaft verurtheilt
et

Halle 25 November
Bei der heute ſtattgefundenen Stadtverordnetenwahl

waren von 538 Wählern des IV Bezirks der III Abtheilung 185
erſchienen Von dieſen ſtimmten 111 für Ober Poſt Secretär
Cauſſe 47 für Stadtrath a D Niemeyer und 27 für Kauf
mann Zörn Als Stadtverordneter des 4 Bezirks iſt demnach
erſterer proclamirt Für den 5 Bezirk iſt Rentier Rüffer morgen
der Candidat des Bezirks

Heute Abend 8 Uhr findet in der Dresdner Bierhalle die
vom Comite des vereinigt liberalen Wahlvereins und Bürgervereins
zuſammenberufene Vorverſammlung der Wähler 2 Abtheilung
ſtatt Jn derſelben wird vom Comite eine mit 14 Namen verſehene
Candidatenliſte vorgelegt werden aus der ſieben zur definitiven
Wahl auszuſuchen ſind Es finden nämlich in der 2 Abtheilung
welche am 27 an die Wahlurge zu treten hat fünf Ergänzungs
und zwei Erſatzwahlen ſtatt Eine Reihe angeſehener Männer hat
für den Donnerstag Abend die Wähler der 2 und für den Sonn
abend Abend die Wähler der 1 Abtheilung nach dem Cafe David
eingeladen

Die königl Bank Commandite macht der hieſigen Han
delskammer die Mittheilung daß die königl preuß Bank vor
geſtern den Wechſeldiscont auf fünf den Lombardzinsfuß auf ſechs
Procent ermäßigt hat

Dec allgemeine Spar und Vorſchußverein eingetragene

allgemeine Geſchäftslage und dann ſpeciell über die günſtige Ge
ſchäftslage des Vereins welcher über 700 Mitglieder jetzt zählt ab
Sodann referirte Herr Köſewitz über den diesjährigen in München
abgehaltenen Verhandstag der Genoſſenſchaften und den Delitzſcher
Unterverband Schließlich wurde die Wiederwahl von drei Aufſichts
rathémitgliedern der Herren Ottomar Brandt Moritz Weiſe
und des Oberlehrers Haring vollzogen

Jn der vergangenen Nacht gegen 11 Uhr wurde die Feuer

Velage u r 235 der Sanle ge

war und eine Exploſion befürchtet wurde

wehr wieder nach der Brandſtätte der Ernſt ſchen Fabrik gerufen

Eindrücke aus dem Carcer
Von Ernſt Eckſtein

II

Mein zweiter Auſenthalt in Quaddler s Dachkammern ſteht mir
nicht minder klar im Gedächtniß wie mein Debüt Späterhin haben
die Eindrücke ſich verwiſcht Die halben und ganzen Tage
wiederholten ſich ſo maſſenhaft als daß jede einzelne Perle dieſes
Roſenkranzes in meiner Erinnerung aufgezeichnet ſein könnte Da
mals aber war meine Seele in Carcerangelegenheiten ſo jung
fräulich daß ſelbſt das geringſte Erlebniß eine unauslöſchliche Spur
zurückließ

Es war drei Wochen ſeit jener erſten ſechsſtündigen Skathaft
Ich hatte diesmal einen vollen Tag zu verbüßen und zwar in Ge
meinſchaft mit Wilhelm Rumpf der Krone und dem Spiegel aller deut
ſchen Gymnaſialſchüler Die Urſache unſerer Schickſale war nicht
die gleiche Rumpf hatte ſich einer thätlichen Mißhandlung des
zartorganiſchen Salonſchülers Heinrich von Sternberg erfrecht ich
aber war ſo ſeltſam es klingen mag ein Opfer meines früh ent
wickelten Patriotismus geworden

Zur Zeit meiner Secundanerſchaft florirte nämlich die Thätigkeit
des Nationalvereins Unſer Geſchichtslehrer benutzte eine Vorleſung
über die franzöſiſche Revolution um den Nationalverein und ſeine
Beſtrebungen mit den terroriſtiſchen Clubs von Paris zu vergleichen
Theils aus Frömmig theils aus Zeitvertreib wie die berühmte
Dame des deutſchen Volksliedes ich will ſagen halb aus Liberalis
mus halb aus Freude am Stören und Widerſprecken ſtand ich
auf und erklärte dem Lehrer feierlich es ſei mir Angeſichts der
obwaltenden Verhältniſſe unmöglich ſeine Anſchauungen zu theilen

ſintemalen ja der Ordinarius von Secunda perſönlich zu den Mit
gliedern des Nationalvereins zähle ohne daß man behaupten könne
derſelbe habe Aehnlichkeit mit Robespierre oder Marat Das war
nun freilich eine für den Lehrer ſehr unangenehme Gegenxrede denn
die Thatſache von der Mitgliedſchaft des Ordinarius ließ ſich nicht
abſtreiten Der Herr Profeſſor that alſo das was die meiſten

Sterblichen thun wenn die Gründe der reinen Vernunft nicht mehr
ausreichen er ſchritt zur Gewalt und verbannte mich wegen frecher
Störung für 12 Stunden ins Gymnaſialgefänguiß

Man hatte diesmal mit diabolcſcher Tücke den Sonntag für die
Verbüßung der Haft feſtgeſetzt eine Maßregel die unſer Schickſal

bedeutend erſchwerte
Schon um drei Vierkel auf Sieben mußte ich mich den Armen

des Schlummers entreißen der uns gerade den Sonntagmorgen ſo Der warme Klang dieſer Stimme gab mir die volle Elaſticität
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weil aufs Neue eine größere Quantität Spiritus in Brand gerathen
Es gelang jedoch den

Brand zu iſoliren und weitere Gefahr zu beſeitigen

Zum Beſten des zu errichtenden Kriegerdenkmals findet am
Sonntag Nachmittag 5 Uhr eine geiſtliche Muſikaufführung
des Haßler ſchen Vereins in der erleuchteten Marktkirche ſtatt
Das Programm iſt ſehr reichhaltig und verſpricht uns einen hohen
Genuß

Der berühmte Schauſpieler Ladwig Barnay welcher auch
Ehrenmitglied der meininger Hofbühne iſt und als ſolches mit den
Meiningern in Berlin ſpielte wird vom 15 18 December an der
hieſigen Bühne gaſtiren und u A in König Roderich von Felix
Dahn auftreten

Dem Ober Bahnhofs Jnſpector Leid hold hierſelbſt iſt die
Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen ſchwarzburgiſchen
Ehrenkreuzes vierter Klaſſe

Oeffentliche Gerichtsverhandlungen
Die re Handarbeiterin Beyer aos Dölau wurde geſtern

wegen Diebſtahls zu einem Tage Gefängniß verurtheilt

Der Victualienhändler Hoffmann von hier Sophienſtr 9 hatte
vergeblich die Conceſſion zum Schankbetrlebe zu erlangen geſucht
und hierauf ohne polizeiliche Anmeldung und Genehmigung angeb
lich als Geſchäfteführer des Brauereibeſitzers Schluricke aus
Giebichenſtein und auf deſſen Rechnurg Bier geſchänkt Die Be
weisaufnahme ergab daß erſterer ſich einer Steuerdefraudation
ſchuldig gemacht und letzterer ihm thätliche Hilfe geleiſtet hatte
Daher wurde Hoffmann mit 30 Mark ev 1 Woche Haft und
Schlarike mit 15 Mark ev 3 Tagen Haft belegt

Der in der Nähe der Kniverſitätsreitbahn wohnende Kaufmann
Mertens von hier übte das ihm verliehene Recht aſchenbier
nach Außen zu verkaufen aus Namentlich die Droſchkenkutſcher
ſprachen oft bei ihm vor und entnabmen ihren Bierbedarf von
ihm Am 30 Juli traten auch die Droſchkenkutſcher Hoffmüller
und Schulze in ſeinen Laden und verlangten eine Flaſche Bier
Da ſie aber ſchnell zu ihrem Geſpann zurückkebren wollten ſo accep
tirten ſie das Anerbieten des Mertens im Laden das Bier aus
ſeinem Privatſeidel zu trinken Die Polizei denuncirte dieſen Vor
fall und die Staatsanwaltſchaft erhob die Anklage gegen Mertens
wegen gewerblicher Ausübung der Schankwirthſchaft ohne polizei
ſche Anmeldung und Genehmigung Der Gerichtshof konnte jedoch
dieſer Auffaſſung ſich nicht erblickte in dieſer vereinzelt
daſtehenden Handlung keine Steuerdefraudation zumal Angeklagter
6 Thlr Steuer für den Betrieb des Kleinhandels mit Spirituoſen
entrichtet hatte und ſprach den Augeklagten frei

Auf der Ziegelei in Salzmünde entſtand am 30 Auguſt zwiſchen
zwei Frauen wegen einer geringfügigen Veranlaſſung ein barter
Wortſtreit Der Ehemann der einen Frau der ZiegelarbeiterFriedrich Wilhelm David Müller aus Gödewitz fühlte ſich
beleidigt und beſchimpfte den Bruder der andern Frau den Maurer
Merz er vergaß ſich in ſeiner Leidenſchaft ſogar ſo ſehr daß er
einen Mauerſtein ergriff und mit demſelben auf den Kopf ſeines
Gegners ſchlug dem er acht Wunden beibrachte die ihn für acht
Tage arbeitsunfähig machten Während dieſer Gewaltthat unter
ſtützte ihn ſein Vetter der Ziegelarbeiter Auguſt Friedrich
Müller aus Gödewitz bielt den Angegriffenen an den Händen
feſt und puſſte ihn in den Rücken Mit Rückſicht auf die Bruta
lität und Rohheit der Handlung erkannte der Gerichtshof auf
2 Monate bei Friedrich Wilhelm David Müller und auf 1 Monat
Gefängniß bei Auguſt Friedrich Müller ſo vie auf eine an den
Verletzten gemeinſam zu zahlende Entſchädigung von 24 Mark

Der Kaufmann Wagner aus Weida fuhr am 6 September
Abends zum großen Herbſtviehmarkt von Merſeburg nach Halle
und auf dem hieſigen Bahnhof ausgeſtiegen machte er dem Schaffner
Kunkel welcher ſein Coupé bedient hatte ungerechte Vorwürfe und
warf ihm einen Flegel an den Kopf Wegen öffentlicher Beleidi
gung eines Beamten wurde er geſtern mit 20 M Geldbuße ev
4 Tagen Gefängniß beſtraft

Frau Bringezu in Cönnern bereits mehrfach beſtraft na
mentlich als Felddiebin hat in der Nacht vom 8 zum 9 Septem
ber 1875 dem Hausbeſitzer Heitel in Cönnern von deſſen Scheune
eine Quantität Bohnen und mehrere Stangen entwendet Sie
muß dafür mit 4 Monaten Gefängniß und Ehrverluſt auf ein
Jahr büßen

Dem Schuhmacher Heinrich in Löbejün war durch richterliche

ing

nicht mehr als ſein Eigenthum betra

Entſcheidung ein Schwein in Beſchlag gelegt worden wegen einer b

lieb und werth vor allen übrigen machte Nicht ohne eine gewiſſe
Verſtimmung wanderte ich durch die ſtillen Gaſſen deren geſchloſſene
Läden mich höhniſch angrinsten als wollten ſie ſagen Ei ſchon ſo
frühe Wir beginnen unſer Tagewerk noch lange nicht Wir
feiern noch Wohin denn mit deinen Büchern und deiner Schul
mappe So viel wir wiſſen giebt es doch heute keine Lectionen

Nun ſprach ich zu mir ſelbſt ich werde den Tag ſchon herum
bringen und ſtolzen Hauptes wanderte ich an den ſchloßverhangenen
Buden vorüber Goethe hatte es geſagt Jn der Beſchränkung zeigt
ſich erſt der Meiſte Jch werde dem Schickſal beweiſen daß die
Freiheit ſelbſt in dem Kerker wohnt

Am Brandplatze begegnete mir der alte Regiſtrator Bieler ein
bekannter Frühauſſteher der ſeinen Spaziergang machte Als ich
ihn grüßte bemerkte ich daß über ſeine Lippen ein halb ſarkaſtiſches
halb mitleidiges Lächeln glitt Auch nickte er ſo ganz eigenthümlich
ſtill vor ſich hin Die verwünſchten Bücher Die nieder
trächtige Schreibmappe Jch fühlte es ich war erkannt Mit dem
feierlichen Ernſt eines alten Römers legte ich mir das Gelübde ab
in Zukunft meine Bücher ſtets am Tage zuvor bei Quaddler zu
deponiren

Und nun betrat ich das Gymnaſialgebäude
Wie öde wie leblos dehnten ſich dieſe Mauern er wo ſonſt

das lauteſie vegſte Treiben herrſchte wo das Gelächter chroniſch
und das Gebrüll permanent war hier thronte jetzt die dumpfe
Majeſtät einer Grabesßtille die mir kalt auf die Seele fiel Nichts
iſt trauxiger als der Contraſt zwiſchen dem belebten und dem un
belebten Raum Ein Schauſpielhaus ſieht nach beendigter Vor
ſtellung weilt trübſeliger ja in gewiſſem Sinne erſchütternder aus
als die ödeſte Haide Nun das Gymnaſium iſt ja auch eine
Art Schauſpie haus nur daß die Comödiagten hier gleichzeitig das
Publikum abgeben

Langſam gings die Wendeltreppe hinauf nach den Regionen des
Dachſtuhls Rumpf war noch nicht da Einſam verhallten
unſere durch den weiten ſchläfrigen Raum Jch ſprach
keine Silbe Mit einer Art von wollüſtigem Grauſen ſog ich die
Elegie dieſer trübſeligen Morgenſtunde in mein Gemüth ein

So war ich in meine Zelle gelangt Fünf Minuten ſpäter kam
Wilhelm Rumpf ebenfalls ſehr ſtumm und geräuſchlos Die Thür
fiel hinter ihm zu Wir waren allein durch das gemelnſame
Schickſal verbunden und doch getrennt durch die kalkbeworfene in
ſchriftenüberſäete Wand

ar war der erſte der das felerliche Schweigen zu brechen
wagle

Proſit rief er mit gewohntem Cynismus
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Beſuch der Univerſität Straßburg hat ſich wie

de Jahr ſo auch bei Beginn dieſes Wintkerſeme ers mer
gehobenVom Kapitän Nares dem Commandeur der engliſchen Nor
pol Expedition iſt aus Upernivik vom 22 Juli eine Melom
an die londoner Admiralität eingetroffen nach welcher die Auſichten der Fahrt vortrefflich ſind Narxes hatte die Eisgrenze oh
den eigentlichen Kohlenvorrath angreifen zu müſſen erreicht
tüchtige Schlittenhunde gekauft Treiber und Dolmetſcher gemietk
und wollte denſelben Abend weiterſegeln

Vermiſchtes
EiſenbahnUnfall Aus Salzburg wird vom 20 d geſchri

ben Geſtern verbreitete ſich hier das Gerücht bei Golling ſei e
Eiſenbahn Zug in Folge der bei gegenwärtigem Hochwaſſer eing
tretenen Damm Unterwaſchung in die Salzach geſtürzt Die e
pflogene Erhebung ergab daß ein um 11 Uhr 20 Min Nach
von hier abgegangener gus Maſchine Tender und 26 Laſtwag
beſtehender r auf der Strecke Sulzau Werfen in Fol
Abrutſchung der linksſeitigen Felſen Lehne entgleiſte Maſchine u
Tender ſind 10 Meter tief über die Damm Böſchung hinabgeſtür
die übrigen Da blieben auf dem Damme ſtehen Der M
ſchienen Führer ſtürzte in den SalzachStrom erreichte aber wier
das Ufer Zwei Heizer erlitten Contuſionen

Lehrer und Schäfer Die Neue Würzb Ztg ſchreibt T
Gemeinde Streit in Unterfrankn ſchätzt die Scafzucht bedeute
höher als die Kindererziehung weil erſtere großen materiellen Nutz
abwirft und letztere große Koſten verurſacht Jn richtiger Würdigu
dieſer Verhältniſſe hat ſie den Schäfer im Schulhauſe einlogi
während der Lehrer im Wirthshauſe ſich behelfen muß Gieb
wohl noch mehr derartige Zuſtände

Ein Selbſtword eigener Art wurde neulich in Reudr
Seitens eines vor Kurzem aus Amerika zurückgekehrten verheirat
ten Mannes verübt Derſelbe tränkte ſein Bett mit Petroleu
bewaffnete ſich mit diverſen Schneidinſtrumenten zündete die Lag
ſtätte an und ließ ſich nachdem er die Pulsadern durchſchnitten
brennenden Bette braten

Schreiben eines Viehhändlers an den Knochenhauer Am
meiſter Siebiſch Kapitales Vieh Freund habe ich Jhnen ausſortiOchſenMe ſter bekommen Sie da müſſen ſich die Engel im Him
darüber freuen Kerls wie die Elephanten ſind Sie und g ſund
meine Familie die berzlich grüßen läßt Auf Jacobi erhalten
das Vieh in zwei Briefen haben Sie ja ſelbſt den Termin ſo
ſtimmt Unter 14 Louisd or kann ich mich aber von dem Vieh n
trennen Müſſen aber auch nicht gar zu genau ſein Es gi
Ochſen genug in der Welt aber was für Ochſen Windhunde
naillenwagre Die oſtfrieſiſche Kuh ganz akkurad ſo wie Jhre li
Frau ſie im Mai Markt hat beſtellt erhalten ſie mit angeſchlof
den Preiß weiß Jhre Frau ſonſt weiß ihn mein Knecht Kürz
ſind auch Kälber fertig geworden können auch ſchreiben nach Jh
Begehr Die Kälber ſind ganz honett und billig werden noch be
gerathen weil der Brandwein ſehr wohl iſt Das iſt immer
wenn es viel Brandwein giebt giebt es viel Kälber Meine fe
Hämmel ſind dies Jahr ſehr mager weil die Hitze zu warm
und die Trockniß zu dürr war Jn der Wurſtzeit können
wieder eine Parthie von meinen Gedärmen bekommen Mit Schr
nen gebe ich mich übrigens nicht mehr viel ab Schreiben Sie
nur ob die Ochſen noch früher kommen ſollen als Jacobi komm
ſonſt bleiben fie lange ruhig auf meinem ehrlichen Gewiſſen
Fütterung Vermelden Sie viele Grüße an Jhre Frau und
der ſie wiegen ca 2500 Pfund und ſtehen bei dem Brandweinb
ner Herrn Maiſchbottig wo die Beſtien keine Noth leiden

Jhr Freund C P

Todesfälle
Jn Lübeck ſtarb der Maler Karl Julius Milde der Schö

der vom Kronprinzen für den kölner Dom geſtifteten Glasmaler
Seine letzte Arbeit iſt das große 43 Fuß hohe und 25 Fuß b
Glasgemälde das jüngſte Gericht darſtellend er hat es im
zelnen nach Köln bereits abgeliefert ſollte es aber als Ganzesſammengeſetzt nicht mehr ſehen Milde iſt 1803 in Hamburg

oren

t

das endlich mit dem Bemerken abgebrochen wurde man wolſe zun
etwas arbeiten da ja der Tag lang und das dolee far niente ge
in dieſen Räumen am wenigſten dolee ſei

Jch ſetzte mich an den Tiſch und durchmuſterte meine Paf
und Bücher

Homer Aufs Geradewohl ſchlug ich auf und las Die ſu
Seeluſt die mir aus den Rkythmen des helleniſchen Sängers
gegenwehte paßte ſo wenig zu meiner Situation daß ich
turzer Friſt das Buch zuklappte und hivauf nach dem ſpärl
Stück blauen Himmels ſah das in wolkenloſer Klarheit durch
vergitterte Luke hereinglänzte Jn der That es gab keinen ſchroff
Gegenſatz als zwiſchen jenem ungebundenen Abenteurer Odyf
der mit den lieben Genoſſen die weintraubenfarbige Salzflut be
und mir dem gefeſſelten Secundaner der in den Carcerrärt
eines deutſchen Provinzgymnaſiums für den Nationalverein büſ

Meine Stimmung war jetzt in Folge der verſchiedenen W
lungen die ſie erlitten hatte nachgergde bis zu dem Punkt
diehen wo der deutſche Gymnaſiaſt ſich in Verſen ergeht U
haupt war der Carcer für mich ſtets ein ppetiſch fruchtbarer B
Hier entſtand mehr als ein Gedicht das ſpäter mit geringen
änderungen die Leſer unſerer großen Zeitſchriften begrüßte
wurde gar mancher Ton angeſchlagen dem man nicht anmerkte
er dem Territorium Quaddler s entſtammfe Auch die Prim
liebe fand die glücklichſten Momente ihrer lyriſchen Geſtaltung
dem proſaiſchen Carcer Es klingt wunderbar aber es iſt ſo

Jch ſetzte mich alſo wieder behaglich zurecht legte einen T
Papier vor mich hin und ergriff die Feder

Ein Klagelied um die ſonnigen Tage von Einſt
Es iſt eine ſonderbare Erſcheinung die unter Anderen auch

Heyſe in der Novelle Lottka zum Ausdruck gebracht hat da
Jugend die eigentlich noch kaum von einer Vergangenheit
kann mit Vorliebe ihren begrabenen Träumen zertrümm

nan nachweint So ſingt der achtzehnſährige Paul i
thränenreichen Melodie des long long ago

Jch glaube in alten Tagen
Da liebt ich ein Mägdelein

Späterhin erſcheint uns dergleichen geradezu unbegreiſlich
wenn man mitten darin ſteckt ſo kommt man ſich mit ſeiner g
wehmutherfüllten Jndividualität ſo heſlig und ernſt vor daß
jeden Zweifel mit Entrüſtung von der Hand weiſen würde

Die ſonnigen Tage von Einfi erleichterten mir das Her
in beſter Laune benutzte ich die Rückſeite des Blattes zur Abfc
eines Carcerhymnus der in dröhnenden Rhythmen die

beleuchten ſuchte

des Geiſtes wiederW Anlvontete und ſo entſpanag ich ein drlderiches Geſpräch

würdigkeit dieſer Anſtelt vom Standpunkte der reinen Mor



me

S

maſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden
e c

worden ſind die vor 1875 auf bloße Scheine oder auf Scheine und Bücher ge

Bezahlung verkauft werden

J

a

t

n Eckartsberga den 15 November 1875

4

m

nennenEingeſandt
Der V Bezirk der III Abtheilung weiß beſtimmt daß ſein bisheriger Bernche Rentier Rüffer in den 6 Jahren ſener Thätig

keit eine unerſchütterte Haltung bewahrt und ſiets die Jntereſſen
ſeiner Wähler im Auge gehabt hat Namentlich hat er mit prac
tiſchem Sinn die öconomiſchen Angelegenheiten ben achtet und vomGeſichtspunkte der Sparſamkeit behantelt Obgleich ſeine Partei

in der Minorität war hat er doch in ihr murbig gargten gegen
unzerechte Forderungen des Magiſtrats Jm Hinblick auf dieſe
ſeine s et iſt es Zdechen daß ihm eia Gegencandidat in
der Perſon des in der ſtädtiſchen Verwaltung noch gar nicht thätig

Me
für ihre

Sänger

ben wiſſen

erwahnenswerth erſcheint uns die Production an der Teuveſwnvers
feiswiege a rt von Signora Angelina und ProfeſſorUntonto ſow r Profeſſor am DoppelReck eine Leiſtung Geſtorben

die gera oßartig und einzig in ihrer ßn belohnte den Künſtler Auch können wir
nicht um Herrn Salerno und der kleinen ſechsjährigen Heleme

eiſtungen am Seil die verdiente Anerkennung
S Ebenbürtig ſchließen ſich die Vorträge der Tyroler

ſellſchaft
die Gunſt des

zweimal ſtattfinden aufs angelegentlichſte empfehlen

Art zu nennen i
Auguſt Gottlob

itzinger an welche ſtets mit neuen
Publikums und zahlreichen Applaus ſich zu erwer

Wir können daher dieſe Vorſtellungen die nur noch

geweſenen mit ihr gar nicht vertrauten Kaufmanns Göhrlitz ent
gegengeftellt werden kann Man darf doch das Sager alte Stadt
verordnete nicht wiederzuwählen nicht auf die Spitze treiben und
darf erprobte Männer nicht mit Anfängern vertauſchen Den Ein
ſichtsvollen gilt die Wiederwahl des Rentier Rüffer jedenfalls als
zweifellos und geſichert

bis jetzt auf dem

rwS S

biete der Turner und Luftgymnaſtik geſehen

r GFGJ J J 7 7JJ rz e s

Bekanntmachung
Nachdem die Intereſſenten unſerer Kaſſe bereits mehrfach aufgefordert

machten Einlagen nach Maßgabe des mit Beginn d Js in Wirkſamkeit getretenen
veränderten Statutes umſchreiben zu laſſen oder zurückzunehmen wiederholen wir
dieſe Aufforderung hiermit nochmals kündigen aber nunmehr zugleich alle
Einlagen für welche derſelben bis Ende December nicht noch entſprochen werden
wird zum I Januar n Js von wo ab alsdann die weitere
Verzinſung anfhört

Halle den 25 September 1875
Das Directorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Thüringiſche Eſenbahn
Bekanntmachung

Auf Bahnhof Halle ſollen
Dienstag den 30 November e Nachmittags von 2 Uhr ab
ine Partie ausrangirte Bahnſchwellen öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare

Weißenfels den 19 November 1875
Die Verwaltung der I Bahnabtheilung

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende den Eheleuten

Schenkwirth Adam Sieler und Julie Alberta geborene Keper zu Gott
riedsroda gehörigen im Allgemeinen Hypothekenbuche des hieſtgen Grundbuch
lmtes Band V Blatt 243 Nr A 1 und B 1 2 3 eingetragenen Grundftücke
ämlich
A die Beſitzung auf der wüſten Mark Gottfriedsroda Nr 251 der Ge

bäudeſteuer Rolle beſtehend aus Wohnhaus mit kleinem Hof und 1 Ar
Garten zu 30 Thlr jährlichem Nutzungswerth nebſt Scheune und Hinter
gebäude ferner

B die Pläne Nr 343 und 317 und zwei Holzgrundſtücke im Garkochsholze
alles in Flur Eckartsberga belegen und bei Artikel Nr 159 der Mutter
rolle verzeichnet mit einem GeſammtFlächenJnhalte von 11 Hectar 47 Ar
80 Meter und 56,97 Thlr jährlichem GrundſteuerReinertrage

C das Grundſtück Nr 44 am Thierwege in Flur Burgholzhauſen Art 2
der Mutterrolle mit einer Geſammtfläche von 1 Hect 47 Ar 60 D Meter
zu 11,63 Thlr Reinertrag

am 15 Jannar 1876 von Nachtmitt 3 Uhr ab
n hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 durch den unterzeichneten Sub
ſtationsrichter verſteigert und es ſoll

am 19 Januar 1876 Mittags 12 Ubr
endaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden Die Auszüge aus
r Gebäude und GrundſteuerMutterrolle ſowie die beglaubigte Abſchrift des
rundbuch Blattes können in unſerem Bureau Zimmer Nr 2 eingeſehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
itte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht eingetragene

eglrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur Vermei
ng der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden

1869h

Königliche Kreisgerichts Commiſſion
Der eNothwendiger Verkauf

Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation zum Zwecke der Theilung ſollen
hſtehende dem Bergarbeiter Carl Horch und deſſen Ehefrau Chriſtiane
orenen Laetſch zu Löbejün gehörige im daſtgen Hypothekenbuche Band IV

188 eingetragene Grundſtücke
Wohnhaus Hofraum in der Jüdengaſſe Nutzungswerth 14 Gebäude

ſteuerrolle No 193
Plan No 253 Sect II der Karte am Schüſſelberge von 6,81 Ar Rein

ertrag 18100 Artikel 146
am 18 cember d Js Vormittags II Uhr

hieſtger Gerichtsſtelle durch den unterz ichneten Subhaſtationsrichter verſteigert

am 20 December d Js Mittags 12 Uhr

e

Der Auszug aus der Gebäudeſteuer und Gebäudeſteuer Mutter Wolleie der Hopethekenſchein können in unſerm Büreau eingeſehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
tie der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht eingetragene
lrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur Vermei

Aufgeboten Der Handarbeiter F E Blumenthal und A F
Hierling gr s 6 und Mühlweg
und eand theol H M K

Chiffre O A S83
noncen Expedition von J Ba

Co Halle a/S

Civilſtands Regiſter
Meldungen vom 23 November

Am 23 Novbr Abends
Am 24 Nevbr früh

Der Oberlehrer
auſchmann und A A Bachmann

e

Publikum

VerbeſſerteRüben u Krautſchneide Maſchinen
eigener bewährter Conſtruetion

ganz von Eiſen gebaut in vier verſch ed nen Größen empfiehlt 1877h

Schafſtädt Friedrich Schimpff

Merſeburgerſtr 10a Dem Architect O Steungel ein S Schy

ra Dem Arbeiter G Lehmann ein

g r Be C Günt vS mplatz 7D e de c F er Sonsüller m ar cſeniene Stadttrankenhaus Der Forſieleve Johannes Robert Ot

Thiele 19 J 3 M 16 T Lungenphthiſe Langegaſſe 5b De
iecen Schneidermeiſter G Knoche

röhrenentzündung kl Ulrichsſtr

Waſſerſtand der Saale
Sch

Unterhau pt
Schleuſe bei Trotha

Am 23 Novbr Abends am neuen Unterhaupt
Am 24 Novbr Morgens r
Elbe bei Magdeburg 23

2,14 Meter Fuß 10 Zoll über Null

a d 173 e Cir Abe
Des Fiſcher A Schramm

chron Di

T Emma Anna 2 M 17 Luſ
7T7T7TTTr DD

m

leuſe oberhalb Halle
Unterhaupt 22380 Meter

274

Novbr Am Pegel 210 Meter s
uchholz i S und Wilhelmsſtr 3Eingeſandt e Den San Rehenh ahn ein S b d Land Dresden 22 Novbr d61 Meter I Elle 2 Zoll unter Nun

Geſtern Abend hatten wir in der Kaiſer Wilhelms Halle Gelegen wehrſtr Dem Schloſſer F Engling ein S Leipzigerſtr 51 Wittenberg 23 Novbr 2,35 Meter

beit die e a i um z e en zu n C ter agelberg t n n v e ri w w n aet a ehe ehe er lenkt 9 S atnr r PNſehenr Wörmlitzerſtr 80 Dem Fabrikbeſitzer A Wernicke eine T vart 23 Novbr 22 Meter

Beim Herannahen der Feſtzeit erlauben wir uns dem geſchäftstreibenden Publikum unſere Saale Zeitung zu wirkſamen Jnſertionen aller Art zu empfehlen
Der Vorrang welchen die Saale Zeitung durch ihre gegenwärtige Verbreitung von 9430 Exemplaren vor allen hierorts ſowie im dieſſeitigen
Regierungsbezirk und in der weiteren Umgegend erſcheinenden Provinzial und Localblättern behauptet ſowie die Eigenſchaft daß ihr alle Stände umfaſſender Leſerkreis
ſich in gleichmäßiger Vertheilung über den ganzen Bezirk ausdehnt deſſen Verkehrsleben in Halle ſeinen Mittelpunkt hat kommt vornehmlich den in derſelben inſerirten
eſchäftlichen Anzeigen zu Gute und ſichert dieſen den ausgiebigſten Erfolg Wie bisher ſo werden auch in Zukunft beſondere Wünſche der Inſerenten bezüglich derKutangements der Anzeigen 2c gern ſo weit wie thunlich berückſichtigt werden doch bitten wir uns die Inſerate rechtzeitig kleinere bis ſpäteſtens 49 Uhr

Vorrnittags größere aber bis zum vorangehenden Abend des Erſcheinungstages zugehen zu laſſen Inſerate von auswärts erbitten
wir uns durch die Poſt oder durch die bekannten JnſeratenAnnahmeſtellen Die Expedition der Saale Zeitung

50 Pf Mützen 50 Pf
in allen Stoffen und Farben ſtets
ovrräthig bi Fr Gehrig

alter Markt 33
Lager ſelbſtgefertigter Sopha und Ma

tratzen G Frauendorf Schulg 2a

Teltower Rübchen Blumenkohl Erfurter
Brunnenkreſſe gut kochende Hülſenfrüchte und
ſehr ſchöne Speiſekartoffeln empfiehlt 1881 h

A Schmeilsser Markt 13

Gute Federbetten
billig zu verkaufen gr Ulrichsſtr 47
3 Treppen rechts alter Deſſauer

Neue Federbetten verk b Trödel 19 p

i Foelsenburg Keller
Heute Donnerstag Schlachtefest

Vekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Magiſtrates vom 30

October er betreffend die diesjährige StadtverordnetenWah bringen wir für die
Wähler der II und I Abtheilung hierdurch Nachſtehendes zur Kenntniß und
Nachachtung

Für beide Abtheilungen ſind je 5 Ergänzungswahlen und außerdem für
die II zwei und für die I Abtheilung eine Erſatzwahl vorzunehmen

Jeder Wähler hat nun derartig zu ſtimmen daß er am Wahltage in erſter
Linie für 5 Ergänzungs Stadtverordnete und ſodann für zwei reſp einen Erſatz
Stadtverordneten die Namen anzugeben hat und wird bei den Erſatzwahlen an
genommen daß in der II Abtheilung der zuerſt genannte ErſatzStadtverordnete
auf die Zeit bis 31 December 1877 und der zweite auf die Zeit bis zum
31 December 1879 gewählt werden ſoll

Außerdem erſuchen wir die Wähler die Einladung zum
Wahltage mitzubringen

Halle a/S den 23 November 1875
Der Wahlvorſtand

Zernial Wolff Demuth
Halleſcher Verein für Volkswohl

III öffentlicher Vortrag Freitag den 26 Novbr Abends 8 Uhr im
Parterreſaale der KaiſerWilhelmsHalle Separateingang von der Brauhaus
gaſſe aus Herr Dr Brauns Bau der Erdrinde

Der freie Zutritt iſt einem Jeden geſtattet

Der ſtenographiſche Unterricht nach Stolze
wird von mir im Auftrage des hieſigen Stolze ſchen Stenographen Vereins mit
einem einleltenden öffentlichen Vortrage

Freitag den 26 November Abends 8 Uhr
im hinteren Saale des goldenen Ringes am Markt

eröffnet werden Alle Diejenigen welche an dem Unterricht Theil zu nehmen
wünſchen oder auch nur einen Einblick in das Weſen der Stolze ſchen Steno
graphie gewinnen wollen werden zu dieſem Vortrag hiermit freundlichſt eingeladen

1887 R Geifst OberlehrerS ch enk ev erk a uf Eine Vockwindmühle neu er
baut mit 2 Mahlgängen und 2 M
17 R Felod hat preiswerth event

Mittwoch d S Dec Nachm N auch zum Abbruch zu verkaufen Auf
4 Uhr ſoll die Schenke u Schmiede der 27 A Bleeser in Halle
Gemeinde Corbetha bei Delitz aB 872 Schmeerſtr 25

Lehmſteine Tauf 1 verkauft
Brunoswarte 6

Ver änderungshalber ſind Kleiderſchränke
kl Tiſche Stühle Waſchtiſch Sichpult
u 1 Regal zu verk Näh Herrenſtr 16

Chbampaguerflaſchen kauſt

Für Gelehbrte u Private
Ein j Mann mit kaufm u Gymnaſtal

kenntniſſen übernimmt Ausarbeitungen
reſp Abſchriften von wiſſenſchaftl
Arbeiten rc

Näh Geiſtſtr 32 1 Tr rechts

Hofmeiſter
Ein verheiratheter Mann in 30 Jahren

welcher in der Oeconomie und im Ma
ſchinenweſen vollſtändig vertraut iſt ſeit
11 Jahren auf einem Rittergut in Arbeit
ſucht eine Stelle als Hofmeiſter Nähere
Auskunft ertheilt hierüber 1868 h

F M Martimf in Mücheln
2 j Kellner 3 Kellnerburſch

u 1 j Mädchen welche die ff
Küche erlernen will ſucht
A Merrmmann Trödel 19
Eine perf Kochmamſell ſ z 1 Jan

Stelle ordentl Mädchen von außerhalb
ſinden ſofort u zum 1 Jan gute Stellen
durch Frau Johwarz großer
Schlamm 4 1879 h

Zum I Jannar
erhalt mehr ält Mädchen gute Stellen

Mehr jüng Mädch ſuch Dienſt durch
EKmmna Lerche gr Klausſtr 28

Junge Mädchen zum Schirmnähen
ſucht Franz Nickelt gr Steinſtr 73

Jch wohne Brüderſtraße 13
C Geist Tapezierer u Decorateur
Stube Kammer u Küche vermiethet

ſofort oder ſpäter zum Preiſe von 36
Strohofſpitze 32

öffentlich meiſtbietend verkauft werden Mein herrſchafrlich geb Wohn
Bedingungen werden im Termine bekannt daus Den d u will ich
gemacht Der Ortsvorſtand omicil Veränderung mit geringer

Anzahlung verkaufen
Ein ſeit einer langen Reihe von e Rob Purscheèé0 Merſeb Sir 12

in Halle aS beſtehendes gangbare Jn der inneren Stadt wird ein mittelTabak u Cigarrengeſchäft großes Haus mit Hof und Einfahrt
ſoll wegen anderweiter Geſchafts Unter zu kaufen geſucht Offerten mit genauer
nehmungen vom 1 April k J ab aufſ Preisangabe und ſonſtigen Bedingungen
Wunſch auch früher verpachtet werden nehmen die Herren Priedrich

Reflectanten wollen ſi J u pamann inEicebichenſtein entgegen

er WerGrundſtücke jeder Erdße ſind

g der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelven

Löbejün den 19 October 1875
Königl Kreis Gerichts Commiſſion

1892 h preiswerth zu verkaufen r
In den Weingärten iſt ein Seiteu O Jahn gr Ulrichsſtraße 5

ebäude zur Werkſtelle paſſend miji Die Anfubre per Kahn von 2
auplatz bei geringer Anzahlung billig bis 300 Ruthen Ziegelerde von der

Stube u Kammer an eine oder zwei
Perſonen zu verm Brunoswarte 6

3 zuſammenhäng fein möbl Zimmer
auch getheilt zum 1 Jan zu verm

Merſeburgerſtraße 13

Halleſcher Sängerkran
Den Mitgliedern zur Nachricht daß

unſere Uebungsſtunde Donnerstag im
Münchener Brauhaus ſtattfindet

1878h Der Vorſtand
Prof Gosche

als einen wahren Vertreter bürgerlicher
Jatereſſen empfehlen wir zum Stadt
verordneten für die II Abtheilung

Der Gubhaſtations Richter

gez Raese 929 h
zu verkaufen Näheres Oberglaucha 18
Mittags von 12 bis 2 Uhr

Rockendorfer Wieſe ſoll rergeben werden

Hall Druck und Verlag von Dito Hendel

VieleNäheres Oberglauchs I 1882hlfür ihr Wohl beſorgte Bürger

Dresdener RBierhalle
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